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Betreff 
 
Erweiterung der städtischen Kita 'Alter Bahnhof' im Rahmen des u3-
Ausbauprogramms des Bundes und des Landes; Zustimmung zur Bereitstellung 
einer überplanmäßigen Auszahlung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt, bei dem Kostenträger 06-01-01 (Förderung von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen) für die Inv.-Nr. 05-0075 (u3-Ausbau Kita Alter Bahnhof) Mittel in Höhe 
von 80.000,00 € überplanmäßig bereitzustellen. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die Kita „Alter Bahnhof“ soll gemäß der vom JHA beschlossenen Ausbauplanung für die 
Betreuung von u3-Kindern erweitert werden. Die Maßnahme ist im Doppelhaushalt 
2012/2013 eingeplant, die Baugenehmigung liegt vor. Die Fördermittel wurden bewilligt. 
 
Im Zuge der Projektbearbeitung wurde in Zusammenarbeit mit den Fachingenieuren und 
dem Brandschutzsachverständigen ersichtlich, dass die im April 2012 angesetzten Baukos-
ten in einigen Positionen steigen werden.  
 
Zur Reduzierung der Mehrkosten wurden sowohl die geplanten Baukonstruktionen im Detail 
optimiert als auch eine möglichst wirtschaftliche und zeitsparende Auswahl der Vergaben 
mit der Zentralen Vergabestelle abgestimmt. Hierdurch konnte die zunächst ermittelte Kos-
tensteigerung um 24.000,00 € reduziert werden. Dennoch führen die nachfolgenden Positi-
onen zu einem Mehraufwand von 80.000,00 €. 
 

• Die Kostenberechung des Fachplaners für Elektro/Blitzschutz/BMA wies Mehrkosten 
gegenüber dem ursprünglichen Ansatz in Höhe von 31.000,00 € aus. Hiervon entfal-
len alleine 21.600,00 € auf die zusätzliche Brandmeldeanlage. Eine Reduzierung der 
Kosten wurde geprüft, ist jedoch aufgrund der Komplexität der Leistung (Brandmel-
deanlage, Blitzschutz, marode Technik im Altbau) nicht zu realisieren. 
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• Die Kostenberechnung des Fachplaners für Heizung/Sanitär/Lüftung wies Mehrkos-

ten gegenüber dem ursprünglichen Ansatz in Höhe 16.000,00 € auf. Die bestehende 
Lüftungsanlage im Neubau muss brandschutztechnisch komplett verbessert und er-
gänzt werden (alleine auf diese Maßnahme entfallen ca. 13.000,00 €).  

 
• Zusätzliche Ingenieur- u. Architektenhonorare aufgrund der gestiegenen Baukosten 

in Höhe von 26.000,00 €. 
 
• Notwendige Gerüstbauarbeiten in Höhe von 7.000,00 € waren in der ursprünglichen 

Kalkulation nicht berücksichtigt. 
 
Diese Mehrkosten sind sowohl aus technischer wie auch aus pädagogischer Sicht nicht zu 
reduzieren. 
 
Die Maßnahmen sind zur Gewährleistung des Rechtsanspruchs auf einen Betreuungsplatz 
ab 01.08.2013 (für Kinder ab einem Jahr) zwingend notwendig und müssen daher 
schnellstmöglich fertig gestellt werden.  
 
Die Mehraufwendungen sind erheblich, so dass die vorherige Zustimmung des Rates erfor-
derlich ist.  
 
Die Deckung der Mehrauszahlung erfolgt durch nichtbenötigte Mittel bei dem Produkt 12-
01-01 (Straßen, Wege und Plätze) bei der Inv.-Nr. 07-00227 (Baumaßnahme „Am Bahn-
hof“, L 16). 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Die Mehrauszahlung (bei Investitionen) beziffert sich auf 80.000,00 €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 

Die Deckung der Mehrauszahlung erfolgt durch nichtbenötigte Mittel bei dem Produkt 
12-01-01 (Straßen, Wege und Plätze) bei der Inv.-Nr. 07-00227 (Baumaßnahme „Am 
Bahnhof“, L 16). 

 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
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